
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Numborner Frauen am frühen Morgen, um ihre Erbsensuppe nach 
uraltem Hausrezept zu "zaubern". 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Kutzhofer 
Frauengemeinschaft hat 
den Küchendienst und 
die Organisation 
übernommen. 
 
 
 
 
 

 
 
 
Der Pfarrgemeinderat 
hat die Bedienkräfte 
gestellt und die 
Lummerschieder 
Frauengemeinschaft in 
altbewährter Manier 
die Kuchentheke 
bestellt. 

 

 

 

Dem aufmerksamen Beobachter wird nicht entgangen sein, dass die 
Veranstaltung von vielen Bürgerinnen und Bürgern der verschiedenen 
Heusweiler Ortsteile besucht wurde. 

Diesen ist natürlich herzlich für ihren Besuch und ihre Unterstützung zu danken. 
Darüber hinaus aber auch allen Helferteams, Frauengemeinschaften und 
Gremien. Ausdrücklich gedankt sei auch der Familie Willi Himbert, der 
Gemeinde Heusweiler und Bürgermeister Redelberger, der Gärtnerei Groß, 
Herrn Ralf Anschütz sowie der Bäckerei Büch. Es ist nach wie vor schön zu 
sehen, dass so viele Kräfte an einem Strang ziehen. Und da der Erfolg zu neuem 
Engagement anregt, ist es gerade vor dem Hintergrund der langjährigen 
Tradition der Veranstaltung ein Muss, eine Wiederholung im nächsten Jahr zu 
versprechen. 


